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Am 3. September ist „TAG DES HANDWERKS“ 
Thüringer Handwerk feiert heute in Eisenach  
 
Das Handwerk ist einer der größten und vielseitigsten Wirtschaftsbereiche. Rund 
990.000 innovative und engagierte Betriebe aus allen Gewerken machen das Handwerk 
zum Zukunftsmotor und halten Deutschland am Laufen. Fünf Millionen Handwerker 
geben uns ein Dach über dem Kopf, sorgen für moderne Telekommunikations-
möglichkeiten und umweltbewusste Energieversorgung sowie eine bestens ausgebaute 
Infrastruktur. Sie machen uns mobil und gesund, versorgen uns mit leckeren 
Lebensmitteln und ermöglichen uns ein Leben, das wir leben möchten. Kurz gesagt: 
Deutschland ist handgemacht – und das belegen auch handfeste Zahlen. Sie 
unterstreichen, dass sich die Handwerker aus über 130 Berufen ihren ersten offiziellen 
Feiertag, den Tag des Handwerks, redlich verdient haben. 
 
Handwerk ist nicht nur bundesweit eine Größe. In Thüringen sorgen fast 32.000 
Handwerksbetriebe mit rund 146.000 Beschäftigten und ihren 8.500 Lehrlingen dafür, 
dass es rund läuft im Freistaat, gebaut und restauriert wird, hergestellt, repariert und 
angepasst wird. 
 
Rolf Ostermann, Präsident des Thüringer Handwerkstages: „Deutschland ist 
handgemacht. Unsere Betriebe und die gut ausgebildeten Handwerkern sorgen dafür, 
dass unserer tägliches Leben mit all seinen Annehmlichkeiten funktioniert. Vieles ist 
heute selbstverständlich. Und es ist gut, dass wir eine sehr hohe Lebensqualität hier in 
Deutschland haben. Das Handwerk hat daran einen großen Anteil. Mit dem Tag des 
Handwerks wollen wir auf diese Leistungen aufmerksam machen.“ 
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Fest am Tag des Handwerks in Eisenach 
Am Tag des Handwerks am 3. September feiert und rollt das Handwerk. Über 60 
Oldtimer von Handwerkern touren durchs Land und treffen ab 14 Uhr zum großen Fest 
des Handwerks auf dem Eisenacher Marktplatz ein. Musik und Show, Informationen, 
Vorführungen und Mitmachangebote von Innungen erwarten die Gäste auf dem Platz. 
Die Kreishandwerkerschaft Eisenach und deren Innungen organisieren das Fest. Die 
Sternfahrt wird vom Thüringer Handwerkstag e.V. und Kreishandwerkerschaften 
organisiert. 
 
 
Das Programm zum „Fest des Handwerks“ am 3. September in Eisenach 
 
Auf dem Marktplatz 
13 Uhr:  
Freisprechung der ca. 80 Junggesellen der Eisenacher Bäcker-, Friseur-, 
Maler/Lackierer- und Tischlerinnung sowie von vorzeitig ausgelernten Junggesellen 
Ab 14 Uhr: 
Aktionen auf dem Info-Truck des Handwerks 

- 10 historische Liebespaare: Modenschau der Friseur- und der Schneiderinnung  
- Livemusik mit "The Spiters" 
- Informationen rund um Handwerk und Ausbildung 

Ankunft der Oldtimer 
- Rund 60 Oldtimer rollen ab 14 Uhr auf dem Marktplatz 

 
Innungen präsentieren ihr Handwerk 

- Maler/Lackiererinnung - Präsentation von Meisterstücken der Fahrzeuglackierer 
sowie eine Powerpoint-Präsentation über das Maler- und Lackiererhandwerk 

- Bäckerinnung – lecker gebackenes aus Holzbackofen, Versorgung mit Kaffe und 
Kuchen 

- Tischlerinnung / Tischlerverband Thüringen - Präsentation von Gesellenstücken, 
Riesenmikado, Riesenschnupfmaschine 

- Metallbauerinnung - Arbeiten an der Feldschmiede, Prägen von 
Gedenkmedaillen 

- Dachdeckerinnung / Elektroinnung / Innung SHK - Präsentation einer 
Photovoltaikanlage, Blockheizkraftwerk, Info-Truck Fa. Junkers,  

- Bauinnung - Präsentation einer biologischen Kläranlage,  
- Raumausstatterinnung - Bodenbelegearbeiten,  
- Fleischerinnung - Versorgung mit Speisen und Getränken 
- Kfz-Innung Nutzfahrzeugausstellung für Handwerker 

 Außerdem: Böttchermeister und Fußbodenrestaurator stellen ihr Handwerk live vor. 
Beratung und Infos durch die IKK classic, die Arbeitsagentur und den DGB. 
Die Innenstadtgeschäfte werden bis 18 Uhr geöffnet sein.  
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Auf dem Johannisplatz: Musik mit "Herbie & Friends". 
 
Die Starts der Sternfahrt  
In Apolda treffen sich die Fahrer von elf Oldtimern ab 10 Uhr vor dem Haus der 
Kreishandwerkerschaft, Platz der Demokratie 1, um die Reise nach Eisenach 
anzutreten. Start ist um 11 Uhr. Zur Erinnerung an diese erste Tag-des-Handwerks-
Sternfahrt erhalten alle Teilnehmer von Geschäftsführerin Steffi Grimm einen Pokal 
überreicht.  
 
In Mühlhausen organisiert die Kreishandwerkerschaft Kyffhäuser-Unstrut-Hainich den 
Start auf dem Untermarkt. Ab 12 Uhr rollen die Karossen auf dem Untermarkt ein und 
können von Gästen bestaunt werden. Um 13 Uhr fahren die ca. 15 gemeldeten 
Fahrzeuge los.  
 
In Gotha starten ab 12 Uhr insgesamt 12 blitzblank geputzte Oldtimer von Handwerkern 
vom Parkplatz/Marstall (Parkallee/Ecke Bahnhofstraße). In Teutleben erwartet die 
Teilnehmer dann ein kleiner Erfrischung.  
 
In Weimar nutzt die Kreishandwerkerschaft den Töpfermarkt zum Start der 8 Oldtimer. 
Ab 12:30 Uhr rollen die historischen Karossen vor der Bühne am Rathaus Richtung 
Eisenach los. 
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Handwerk beeindruckend:  
Hintergründe zu Deutschlands vielseitigstem Wirtschaftszweig 
 
Ein gemütliches Zuhause – und das auch noch energieeffizient 
Über 18 Millionen Wohngebäude gibt es laut Statistischem Bundesamt in Deutschland. 
Allein 2010 kamen 81.000 neue hinzu. Jedes einzelne davon wurde mit der Hilfe von 
Handwerkern gebaut. In unseren Wohnungen sind wir regelrecht umgeben von 
handwerklichen Leistungen, durch sie werden sie erst bewohnbar. Rund 30 
Handwerksberufe sorgen allein im Bau- und Ausbaugewerbe dafür, dass vom 
Fundament bis zum Dachgeschoss jedes Haus sicher und nach den individuellen 
Vorstellungen gebaut und ausgebaut werden kann. Wände, Decken, Dächer, Fliesen, 
Parkett, Heizungen, Elektrik, Fenster, Toiletten, Kamine, Möbel – die Liste ließe sich fast 
endlos fortführen. Kurzum: Dank Handwerkern werden unsere Häuser erst bewohnbar.  
Und Handwerker sorgen auch dafür, dass sie bewohnbar bleiben: Sieben bis acht 
Prozent der Eigenheimbesitzer führen jährlich Sanierungsmaß-nahmen durch – 
natürlich von professionellen Handwerkern, die nebenbei auch noch zur 
Energieeinsparung beitragen. Unter anderem Maurer, Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik, Elektroniker, Kälte- und Schallschutzisolierer, 
Schornsteinfeger, Dachdecker und die speziell fortgebildeten Gebäudeenergieberater 
aus den unterschiedlichsten handwerklichen Berufen sorgen mit ihrem Know-how dafür, 
dass wir Tag für Tag weniger Energie verbrauchen, ohne auf Wohnkomfort verzichten 
zu müssen. So konnten 2010 dank der Installation von 115.000 Solarthermie-Anlagen 
eine Million Tonnen CO2 eingespart werden. Aber auch im Bereich Windenergie macht 
sich das Handwerk um den Umweltschutz verdient: Mit der Installation und Wartung 
hochmoderner Windkraftanlagen tragen Metallbauer und Elektroniker dazu bei, dass die 
Windkraft eine immer größere Bedeutung in der Energieversorgung einnimmt. 
 
 
Mobilität: Mehr als nur von A nach B  
Eines der grundlegenden Merkmale unserer Zeit ist die nahezu uneingeschränkte 
Mobilität. Aber egal wohin wir möchten: Ohne das Handwerk kämen wir nur mit 
Schrittgeschwindigkeit voran – und zwar barfuß. Dass wir mit unseren rund 50 Millionen 
Kraftfahrzeugen sicher und zuverlässig ans Ziel kommen, ermöglicht erst das Kfz-
Handwerk, das etwa 2010 fast 72 Millionen Reparaturen durchgeführt hat. Außerdem 
sind Straßenbauer rund um die Uhr am Werk und sorgen auf den insgesamt 230.969 
Kilometern der öffentlichen Straßen in Deutschland für freie Fahrt für alle Ver-
kehrsteilnehmer.  
Das Handwerk macht aber nicht nur Autofahrer mobil: Zweiradmechaniker reparieren 
Fahrräder, Tiefbaufacharbeiter legen das Fundament für Straßen- und Gleise und 
Bootsbauer schicken Kreuzfahrer und Segelbegeisterte über Seen und Weltmeere. 
Ohne das Handwerk wären wir also nicht da, wo wir heute sind. Und dort, wo wir hin 
wollen, erst deutlich später. 
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Handwerker machen Lebensmittel zu Genussmitteln 
Auch kulinarisch ist das Handwerk eine ganz große Nummer: So verspeisen die 
Bundesbürger jährlich über 4,9 Millionen Tonnen Fleisch und trinken 10 Milliarden Liter 
Bier. Nirgends gibt es eine solche Vielfalt an Back-werk, wie es hier in Deutschland von 
handwerklichen Bäckereien und Konditoreien hergestellt wird. Mehr als 700 Sorten Brot 
und über 1.000 Sorten Gebäck sind nicht nur rekordverdächtig, sondern ein echter Ge-
nuss.  
Und auch für richtig edle Tropfen sorgt das Handwerk. Weißwein, Rotwein, Eiswein, 
Sekt und Rosé – und zwar gut 850 Millionen Liter – werden mit Hilfe des Handwerks in 
Deutschland hergestellt. Unter der strengen Aufsicht der Weinküfer werden die Trauben 
verarbeitet, bevor sie in den Fässern der Böttcher zu weltbekannten Qualitätsweinen 
reifen. Kein Wun-der, dass Deutschland weltweit für seine kulinarischen 
Handwerkserzeugnisse bekannt ist. 
 
Verlassen Sie sich drauf: Das Handwerk macht gesund 
Selbst dafür, dass wir im Fall von Krankheit oder Behinderung ein Leben ohne 
nachhaltige Einschränkung führen können, sorgen unterschiedliche Spezialisten aus 
dem Handwerk – vom Augenoptiker über den Orthopädiemechaniker und den 
Hörgeräteakustiker bis zum Zahntechniker. So trägt beispielsweise fast jeder zweite 
Deutsche eine Brille und verlässt sich dabei auch auf die Expertise der Augenoptiker, 
während Hörgeräte-akustiker den über 9 Millionen Schwerhörigen in Deutschland in 
4.000 Fachgeschäften mit Know-how und Erfahrung zur Seite stehen.  
Für eine echte und sichere Brückentechnologie sind die Zahntechniker zuständig. So 
tragen über 64 Prozent der Erwachsenen in Deutschland mindestens eine von 
Zahntechnikern hergestellte Krone oder Brücke. Und auch wenn man ihre Leistungen 
oft unfreiwillig in Anspruch nehmen muss: Sie behandeln jeden Kunden wie einen König 
– nicht nur, wenn sie Kronen anfertigen.  
 
Stil und Kultur – dank Handwerk 
Die Handwerksbetriebe haben selbst für die anspruchvollsten Kunden immer eine 
passende Lösung parat, denn das Handwerk ist von Kopf bis Fuß auf Qualität 
eingestellt: Von raspelkurzen Haaren bis zur wallenden Mähne – über 75.000 
Friseursalons in Deutschland sorgen dafür, dass obenherum alle ihre Kunden eine gute 
Figur machen. Aber auch um das richtige Schuhwerk muss sich – Handwerk sei Dank – 
niemand Sorgen machen. Ob für das Tanzparkett oder zum Bergsteigen, die 
handwerkli-chen Schuhmacher fertigen für jeden Bedarf die passenden Schuhe an.  
Selbst für ganz emotionale Momente ist das Handwerk zuständig. Gold- und 
Silberschmiede sorgten mit einzigartigen Hochzeitsringen und ande-ren 
Schmuckstücken dafür, dass die über 380.000 Hochzeiten, die 2010 in Deutschland 
gefeiert wurden, zu unvergesslichen Augenblicken für die glücklichen Paare wurden.  
Und was wäre ein Leben, ohne sich von Zeit zu Zeit den schönen Künsten hinzugeben? 
Ob für das Geschehen auf der Bühne, im Orchestergraben oder hinter den Kulissen – in 
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deutschen Theatern, Opernhäusern und Konzersälen sind Handwerker nicht 
wegzudenken. Maßschneider, Maskenbildner, Instrumentenbauer, Schreiner und viele 
weitere Handwerker tragen dazu bei, dass auf deutschen Bühnen allabendlich für 
tausende Zuschauer Klang- und Fantasiewelten erschaffen werden.  
Zudem ermöglichen Handwerker über 900.000 Schülern von Musikschulen das Erlernen 
eines Instruments. Vom Geigenbauer über den Holzblasinstrumentenmacher bis zum 
Zupfinstrumentenmacher – die Musikinstrumentenmacher sind Meister in ihrem Fach 
und können garantieren: Für schiefe Töne sind ausschließlich die Musiker 
verantwortlich! 
 
Das Handwerk: Ein Leben lang 
Diese Zahlen und Beispiele unterstreichen die wichtige Rolle, die das Handwerk in 
unserem Leben spielt. Es begleitet jeden von uns ein Leben lang auf dem ganz 
persönlichen Lebensweg, bis hin zu dem traurigen Moment, in dem unser Leben sein 
Ende nimmt. In knapp 860.000 Sterbefällen begleiteten im Jahr 2010 
Bestattungsfachkräfte die Angehörigen mit Einfühlungsvermögen, 
Verantwortungsbewusstsein und schufen einen würde- und pietätvollen Rahmen für die 
Beerdigung, während Steinmetze kunstvoll die Grabsteine fertigen, die an die 
Verstorbenen erinnern. 
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Thüringer Handwerk in Zahlen, Stand 30.06.2011    
      

 
eingetragene 
Betriebe    

 2010 30.06.2011    
Handwerkskammer Erfurt 15.226 15.263    
Handwerkskammer für Ostthüringen 9.664 9.662    
Handwerkskammer Südthüringen 6.994 6.983    

Gesamt 31.884 31.908    

      

davon 
 Anlage 

A Anlage B1 Anlage B2   
Handwerkskammer Erfurt 9.256 2.811 3.196   
Handwerkskammer für Ostthüringen 6.549 1.336 1.777   
Handwerkskammer Südthüringen 4.764 1.145 1.074   

Gesamt 20.569 5.292 6.047   
      

      
 Beschäftigte im Handwerk 

 2010 30.06.2011    
Handwerkskammer Erfurt 65.500 66.000    
Handwerkskammer für Ostthüringen 42.500 43.000    
Handwerkskammer Südthüringen 36.000 37.000    

Gesamt 144.000 146.000    
      

      
 Lehrlinge im Handwerk 

 2010 30.06.2011    
Handwerkskammer Erfurt 4.685 4.079    
Handwerkskammer für Ostthüringen 2.779 2.722    
Handwerkskammer Südthüringen 1.941 1.764    

Gesamt 9.405 8.565     
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